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AG  Aktiengesellschaft 
 
AZV  Abwasserzweckverband 
 
eG  eingetragene Genossenschaft 
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1 Lagebericht über den Geschäftsverlauf und die Lage aller Unternehmen 

Die Gemeinde Doberschau-Gaußig hat vielfältige Aufgaben der Daseinsfürsorge, der Ver- und 
Entsorgung sowie der Wirtschafts- und Kulturförderung zu erfüllen. Sie bedient sich sowohl privaten 
Unternehmen als auch Zweckverbänden. Eigenbetriebe führt die Gemeinde Doberschau-Gaußig nicht. 
 
Die Kommunale Beteiligungsgesellschaft mbH an der ENSO Energie Sachsen Ost (kurz: KBO) verwaltet 
Aktien der Kommunen an Energieversorgungsunternehmen und nimmt alle damit im Zusammenhang 
stehenden Rechte und Pflichten wahr. Der Anteil der Gemeinde Doberschau-Gaußig an der KBO beläuft 
sich auf 0,27 %. 
Die KBO hält eine Beteiligung in Höhe von 16,42 % an der SachsenEnergie AG und nimmt alle sich aus 
dieser Beteiligung ergebenden Rechte und Pflichten wahr. Die KBO besitzt 675.769 Aktien an der 
SachsenEnergie AG. Die Gesellschafter der SachsenEnergie AG sind: 
Die KBO mit 16,42 % Stimmanteil, die EnergieVerbund Dresden GmbH mit 82,39 % Stimmanteil und 
kommunale Einzelaktionäre mit 1,19 % Stimmanteil. Die KBO ist somit unmittelbar an der 
SachsenEnergie AG beteiligt. Von der KBO werden weiterhin noch für 4 Kommunen treuhänderisch 
SachsenEnergie-Aktien verwaltet. Die Gemeinde Doberschau-Gaußig ist mittelbar an der SachsenEnergie 
AG beteiligt. Diese Beteiligung ist auf den Besitz von Aktien zurückzuführen, welche die KBO für die 
Gemeinde verwaltet. 
Wie bereits 2022, war auch das Jahr 2023 ein energiepolitisch dynamisch geprägtes Jahr mit umfang-
reichen Novellen sowie neuen Gesetzen. Die für das gesamte Jahr 2023 wirksamen Preisbremsen für 
Strom, Gas und Wärme wurden für das Jahr 2024 nicht verlängert. Die Energiemärkte haben sich im Jahr 
2023 im Vergleich zu den Vorjahren beruhigt. Die erheblichen Verwerfungen an den Terminmärkten Gas 
und Strom wie im Jahr 2022 traten 2023 nicht mehr auf. 
 
Der Abwasserzweckverband Bautzen (kurz: AZV) ist ein Teilzweckverband. Es werden vom Verband 
keine Gebühren oder Beiträge erhoben. Dies ist und bleibt hoheitliche Aufgabe der Gemeinde. Zur 
Finanzierung seiner Aufwendungen erhebt der AZV Umlagen von seinen Mitgliedsgemeinden. Die 
Finanzlage des Verbandes kann als stabil gewertet werden. Als Aufgaben des AZV wurden die 
Überleitungen des anfallenden Schmutzwassers aus den Mitgliedsgemeinden zur Kläranlage Bautzen 
und zur Kläranlage Dreikretscham, sowie die Betreibung der Kläranlagen definiert. Zu den 
Investitionsschwerpunkten der Kläranlage Bautzen zählten im Jahr 2023 der Ersatzneubau der BHKW‘s, 
die Erneuerung des Außentors der Kläranlage und der Austausch des Rührwerks.  
Eine Änderung der Aufgaben und Ziele des Verbandes sind derzeit nicht erkennbar. 
 
Der Zweckverband Wasserversorgung Landkreis Bautzen (kurz: ZVWV) übernimmt für seine 
Verbandsmitglieder (auch die Gemeinde Doberschau-Gaußig) deren Pflicht der Wassergewinnung, -
aufbereitung, -speicherung und Hauptverteilung als Aufgabe der öffentlichen Daseinsfürsorge. Zur 
Erledigung dieser Aufgaben bedient sich der ZVWV der Kreiswerke Bautzen Wasserversorgung GmbH 
und des Zweckverbandes Fernwasserversorgung Sdier. Der Verband finanzierte sich im Wirtschaftsjahr 
2023 aus Umlagen der Mitgliedsgemeinden, Kostenerstattungen der Tochtergesellschaft Kreiswerke 
Bautzen – Wasserversorgung GmbH für die bestehenden Darlehen sowie eine Gewinnausschüttung der 
Tochtergesellschaft. Die im Haushaltsjahr 2023 entstandenen Aufwendungen konnten damit gedeckt 
werden. Es ergab sich ein Jahresüberschuss, welcher sich hauptsächlich durch die Anpassung des 
aktuellen Wertes des ZV FWV Sdier gegenüber dem Vorjahr begründet. Haushaltsbeeinträchtigende 
oder bestandsgefährdende Risiken sind derzeit nicht erkennbar.  





 
 

7 
 

2 Organigramm der mittelbaren und unmittelbaren Beteiligungen der Gemeinde Doberschau-Gaußig 

Stand: 31.12.2023 

 

KBO Sachsen Ost mbH 
(Kommunale Beteiligungsgesellschaft an der ENSO 

Energie Sachsen Ost AG) 
unmittelbare Beteiligung 

SachsenEnergie AG 
 

mittelbare Bet. 

Anteil der Gemeinde: 0,27 % 

KDN GmbH 
(Kommunale 

Datennetz GmbH) 
mittelbare Bet. 

Lecos GmbH 
 
 

mittelbare Bet. 

ProVitako eG 
 
 

mittelbare Bet. 

Komm24 GmbH 
 
 

mittelbare Bet. 

Abwasserzweckverband Bautzen 
 
 

unmittelbare Beteiligung 

Anteil der Gemeinde: 
0,257 % 

Anteil der Gemeinde: 
0,0057 % 

Anteil der Gemeinde: 
0,0514 % 

Anteil der Gemeinde: 
0,0257 % 

Anteil der Gemeinde: 13,04 % 

Gemeinde Doberschau-Gaußig 

KISA 
(Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung Sachsen) 

unmittelbare Beteiligung 

Zweckverband 
„Fernwasser-

versorgung Sdier“ 
mittelbare Bet. 

Kreiswerke Bautzen 
Wasserversorgung 

GmbH 
mittelbare Bet. 

Anteil der Gemeinde: 0,257 % 

Anteil der Gemeinde: 
1,68 % 

Anteil der Gemeinde: 
7,53 % 

Anteil der Gemeinde: 7,53 % 
Zweckverband 

„Wasserversorgung Landkreis Bautzen“ 
unmittelbare Beteiligung 



 
 

8 
 

3 Übersicht der Finanzbeziehungen der Gemeinde Doberschau-Gaußig zu den Unternehmen und Zweckverbänden 

Name der Gesellschaft, des 
Zweckverbandes 

Stammeinlage 
Anteil der Gemeinde 
am Eigenkapitalanteil 

Verlustabdeckungen 
und sonstige Zuschüsse 

aus dem 
Gemeindehaushalt 

Gewinnabführung an 
die Gemeinde 

Bürgschaften/ 
sonstige 

Gewährleis-
tungen der 
Gemeinde 

Sonstige 
gewährte 
Vergünsti-

gungen 

Gesamt 
 
 

in TEuro 

Anteil der 
Gemeinde 

 
in TEuro 

Anteil der 
Gemeinde 

 
in % 

Stimman-
teil der 

Gemeinde 
in % 

Gesamt 
 
 

in TEuro 

2022 
 
 

in TEuro 

2023 
 
 

in TEuro 

2022 
 
 

in TEuro 

2023 
 
 

in TEuro 

2023 
 
 

in TEuro 

2023 
 
 

in TEuro 
Ver- und Entsorgung 

 
Abwasserzweckverband 

Bautzen    13,04 396 132 110 0 0 0 0 
Zweckverband 

Wasserversorgung Landkreis 
Bautzen    7,53 1.433 1 1 0 0 0 0 

Sonstiges 
 
 

KBO Sachsen Ost mbH 20.144 55 0,27  121 0 0 26 22 0 0 
Zweckverband Kommunale 

Informationsverarbeitung 
Sachsen     13,1 0 0 0 0 0 0 

 
 
 

cwodner
Textfeld
126

cwodner
Textfeld
155
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Anlage 1 

1 Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung Sachsen 

Eine unmittelbare Beteiligung der Gemeinde Doberschau-Gaußig besteht an dem Zweckverband 
Kommunale Informationsverarbeitung Sachsen, im Folgenden kurz KISA genannt, mit Sitz in Leipzig. Die 
Gemeinde Doberschau-Gaußig ist an der KISA mit 0,257 % beteiligt. 
 

1.1 Beteiligungsübersicht 

Name:   KISA – Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung Sachsen 
 
Anschrift:  Eilenburger Str. 1a  Tel.:   0351-86652 120 
  04317 Leipzig   Fax.:  0351-86652 122 
      E-Mail:   post@kisa.it 
      Homepage: www.kisa.it 
Gründungsjahr: 01.01.2004 
 
Verbandsmitglieder: 
 276 Verbandsmitglieder 

(Städte, Gemeinden, Verwaltungsgemeinschaften, Zweckverbände, Landkreise des Freistaates  
Sachsen sowie sonstige Einrichtungen) 
Gemeinde Doberschau-Gaußig: Stimmanteil von 0,257 % 

 
Unternehmensgegenstand, Unternehmenszweck: 

Bereitstellung von Datenverarbeitungsverfahren, Datenübertragungsnetzen, 
Datenverarbeitungsleistungen und zugehörige Services zur Erledigung oder Vereinfachung von 
Verwaltungsaufgaben mit technikunterstützter Informationsverarbeitung. 
Insbesondere sorgt KISA für die Wartung, Pflege und Weiterentwicklung beziehungsweise für 
Ersatz/Ablösung der bereitgestellten Verfahren. Weiterhin wird auf die Einhaltung der 
Datenschutz- und Datensicherheitsbestimmungen geachtet. 
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1.2 Finanzbeziehungen 

Darstellung der Finanzbeziehungen zwischen Gemeinde und Zweckverband 

Leistungen des Zweckverbandes an die Gemeinde in TEuro 

Gewinnabführungen 0 

Leistungen der Gemeinde an den Zweckverband  

Laufende Umlagen 0 

Investive Umlagen 0 

Übernommene Bürgschaften / sonstige Gewährleistungen 0 

Sonstige Vergünstigungen 0 

Sonstige Zuschüsse 0 

 

1.3 Lagebericht 

Die KISA ist zum 01.01.2004 aus der Fusion der ehemaligen Zweckverbände Datenverarbeitung 
Südsachsen, Ostsachsen und Westsachsen entstanden. Die KISA ist Rechtsnachfolger der vorab 
genannten Zweckverbände und somit in ganz Sachsen tätig. 
Der Zweckverband besitzt eine positive Finanzlage. 
 

1.4 Bericht des Zweckverbandes 

Der Bericht über die Lage des Unternehmens folgt in Anlage 2. 
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2 Abwasserzweckverband Bautzen 

Eine unmittelbare Beteiligung der Gemeinde Doberschau-Gaußig besteht an dem 
Abwasserzweckverband Bautzen, im Folgenden kurz AZV genannt, mit Sitz in Bautzen. Die Gemeinde 
Doberschau-Gaußig ist am AZV mit 13,04 % beteiligt (Quelle: Beteiligungsbericht 2022 des 
Zweckverbandes). 
 

2.1 Beteiligungsübersicht 

Name:   AZV – Abwasserzweckverband Bautzen 
 
Anschrift:  Schäfferstraße 44  Tel.:   03591-3752634 
  02625 Bautzen   Fax.:  03591-3752666 
      E-Mail:   info@eabautzen.de 
      Homepage: www.bautzen.de 
Gründungsjahr: 23.05.1991 
 
Verbandsmitglieder: 
 Stadt Bautzen   8 Stimmanteile 
 Gemeinde Großpostwitz 3 Stimmanteile 
 Gemeinde Obergurig   3 Stimmanteile 
 Gemeinde Doberschau-Gaußig  3 Stimmanteile 
 Gemeinde Kubschütz  3 Stimmanteile 
 Gemeinde Göda   3 Stimmanteile 
 
Unternehmensgegenstand, Unternehmenszweck: 
Die Überleitung des anfallenden Schmutzwassers aus den Mitgliedsgemeinden zu den Kläranlagen 
Bautzen und Dreikretscham, der Neu- und Erweiterungsbau der Kläranlagen sowie deren Betreibung. 
 

2.2 Finanzbeziehungen 

Darstellung der Finanzbeziehungen zwischen Gemeinde und Zweckverband 

Leistungen des Zweckverbandes an die Gemeinde in TEuro 

Gewinnabführungen 0 

Leistungen der Gemeinde an den Zweckverband  

Laufende Umlagen 119 

Investive Umlagen 36 

Übernommene Bürgschaften / sonstige Gewährleistungen 0 

Sonstige Vergünstigungen 0 

Sonstige Zuschüsse 0 
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2.3 Lagebericht 

Der AZV Bautzen ist ein Teilzweckverband. Er erhebt keine Beiträge und Gebühren. Deren Erhebung ist 
und bleibt eine hoheitliche Aufgabe jeder Mitgliedskommune selbst. 
 
Zur Finanzierung seiner Aufwendungen erhebt der AZV Umlagen von den Mitgliedgemeinden 
 

2.4 Beteiligungsbericht des Zweckverbandes 

Der Beteiligungsbericht für 2023 folgt in Anlage 2. 
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3 Zweckverband Wasserversorgung Landkreis Bautzen 

Eine unmittelbare Beteiligung der Gemeinde Doberschau-Gaußig besteht an dem Zweckverband 
Wasserversorgung Landkreis Bautzen, im Folgenden kurz ZVWV genannt, mit Sitz in Bautzen. Die 
Gemeinde Doberschau-Gaußig ist am ZVWV mit 7,53 % beteiligt. 
 

3.1 Beteiligungsübersicht 

Name:   Zweckverband Wasserversorgung Landkreis Bautzen 
 
Anschrift:  Verbandsvorsitzender  Tel.:  035939-85530   
  Norbert Wolf   Fax.: 035939-85555   
  Karl-Marx-Str. 16-17  E-Mail: zvwasserbz@kwbz.de  
  02627 Hochkirch  Homepage:  
 
Gründungsjahr: 01.11.1993 
 
Verbandsmitglieder: 
 Städte:  Bautzen, Schirgiswalde-Kirschau, Weißenberg, Wilthen 

Gemeinden: Doberschau-Gaußig, Göda, Großdubrau, Großpostwitz, Hochkirch, Kubschütz, 
Malschwitz, Neschwitz, Obergurig, Puschwitz, Radibor, Sohland a. d. Spree 

 
Unternehmensgegenstand, Unternehmenszweck: 

Die Versorgung des Verbandsgebietes mit Trink- und Brauchwasser. Die Betriebsführung und 
sachgemäße Unterhaltung der erforderlichen Anlagen. Sowie die Planung und der Bau von 
Neuanlagen. 
 

3.2 Finanzbeziehungen 

Darstellung der Finanzbeziehungen zwischen Gemeinde und Zweckverband 
Leistungen des Zweckverbandes an die Gemeinde in TEuro 

Gewinnabführungen 0 
Leistungen der Gemeinde an den Zweckverband  

Laufende Umlagen 1 
Investive Umlagen 0 
Übernommene Bürgschaften / sonstige Gewährleistungen 0 
Sonstige Vergünstigungen 0 
Sonstige Zuschüsse 0 
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3.3 Lagebericht 

Der Zweckverband bedient sich zur Erfüllung seiner Aufgaben eines wirtschaftlichen Unternehmens. 
Durch die Kreiswerke Bautzen Wasserversorgung GmbH (KWBZ) werden die Aufgaben des 
Zweckverbandes übernommen. 
Aus Sicht des Verbandes kann die Lage der GmbH als insgesamt positiv bewertet werden. 
 
(Quelle: Beteiligungsbericht 2023 sowie Bilanz 2023 des Zweckverbandes) 
 

3.4 Beteiligungsbericht des Zweckverbandes 

Der Beteiligungsbericht folgt in Anlage 2. 
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Anlage 2 

 



GESCHÄFTSBERICHT
2023/2024

Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung Sachsen - KISA



Vorwort

Allgemein |  2

Sehr geehrte Damen und Herren,       
liebe Verbandsmitglieder,

der Zweckverband KISA hat sich auch im konjunkturell schwierigen 
Geschäftsjahr 2023 als robust erwiesen. Mit einem hohen Maß an 
Stringenz und Leistungsbereitschaft wurde ein Jahresergebnis von 
251 TEUR erzielt. 

Dieser gemeinsame Erfolg mit Ihnen, unseren Mitgliedern, macht uns 
besonders stolz, waren doch die Rahmenbedingungen hemmend 
und unbeständig. Die 昀椀nanzielle Ausstattung in den Kommunen, 
eine daraus resultierende stagnierende Auftragslage und ein von 
geopolitischen Spannungen und Krisen geprägtes Umfeld bremsten 
die Wirtschaftslage in den Kommunen. 

Die Nachfrage nach Produkten und Leistungen des Zweckverbands 
wurden noch stärker von Fördermitteln und Zuweisungen des 
Landes und Bundes abhängig gemacht. Zudem führten anhaltende 
Personalengpässe und die kurzfristig vor Jahresende 2022 
eingeräumte Verlängerung des Umsatzsteuerwahlrechts zu 
Auftragsverschiebungen. In der Folge sank erstmals nach Jahren 
des Wachstums (stark abhängig von der Umsetzung des Digitalpakts 
Schulen) der Umsatz des Verbands auf 28.062 TEUR. 

KISA hat den serviceorientierten Umbau der Organisation des 
Zweckverbands in 2023 nachhaltig vorangetrieben und im Jahr 
2024 fortgesetzt. Die weitere Optimierung unseres Ticketsystems 
sowie des Contact Centers steht für uns im Vordergrund, um die 
Kundenzufriedenheit wieder deutlich zu erhöhen. Für Ihre Geduld 
möchten wir Ihnen ausdrücklich danken.

Die Zukunft der Arbeit in den Verwaltungen und von KISA wird 
ganz maßgeblich davon bestimmt, dass wir uns gemeinsam auf 
die kommenden Herausforderungen und Chancen vorbereiten. 
Nicht zuletzt die Vorbereitung und aktive Gestaltung des Einsatzes 
künstlicher Intelligenz (KI) wird die kommenden Jahre prägen. Diesen 
Weg möchten wir als Ihr zentraler Partner in der Kommunalen IT in 
Sachsen und in Mitteldeutschland gemeinsam einschlagen.

Ralf Rother
Verbandsvorsitzender

Andreas Bitter 
Geschäftsführer

Ralf Rother
Verbandsvorsitzender

Andreas Bitter 
Geschäftsführer

Daniela Leonhardt 
Geschäftsführerin

Daniela Leonhardt 
Geschäftsführerin
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Bilanz zum 31. Dezember 2023
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Umsatzverteilung nach Produktgruppen 
zum 31. Dezember 2023

5   | KISA in Zahlen



 » Stellvertretende Verbandsvorsitzende:  

Heinrich Kohl, Oberbürgermeister der Stadt Aue-Bad Schlema 

Maik Kunze, Bürgermeister Stadt Groitzsch

 » Anzahl der Mitglieder (Stand 12/2023): 276

KISA Gremienarbeit

Verbandsversammlung

Vorsitzender: Ralf Rother, 
Bürgermeister der Stadt 

Wilsdruff

Verwaltungsrat

Vorsitzender, zwei Stellver-
treter sowie 13 weitere Mit-

glieder 

Fachbeiräte

2 Fachbeiräte: Strategie und 
Digitale Services sowie

Finanzwesen

KISA Beteiligungen

KDN GmbH
(Kommunale 

DatenNetz GmbH)

Lecos GmbH ProVitako eG

Beteiligung: 100 % Beteiligung: 10 %
(Stadt Leipzig 90 %)

10 Geschäftsanteile

KISA Organisation

KOMM24 GmbH

Beteiligung: 20 %

 KISA in Zahlen |  6



KISA Personal | Stand 31.12.2023

7   | KISA in Zahlen

Personalzuwachs im Zeitraum 1. Juli 2022 bis 30. Juni 2024 von 158 besetzten Stellen auf 168 

besetzte Stellen.

Personalstruktur

Anzahl der Mitarbeiter

168

Altersdurchschnitt

42 Jahre

Anzahl der Auszubildenden

4



Impressum

Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung Sachsen - KISA
Körperschaft des öffentlichen Rechts

Vertreten durch:
Bürgermeister Ralf Rother (Verbandsvorsitzender)

Eilenburger Straße 1a
04317 Leipzig

Telefon: +49 351 86652-120
Telefax: +49 351 86652-122

E-Mail: post@kisa.it

Koordination, Redaktion, Layout: 
Corinna Karl-Sander

USt-ID-Nr.: DE233504793
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anbei erhalten Sie die Zuarbeit des AZV Bautzen zum Beteiligungsbericht für das Haushaltsjahr 
2023.  

1. Anschrift, Telefon, E-Mail 

2. Gründungsjahr 

3. Rechtsform 

4. Stimmverhältnis der Gemeinden am Zweckverband sowie der anderen beteiligten 
Gemeinden 

5. Besetzung der Organe mit namentlicher Nennung (Geschäftsleitung bzw. Vorsitzender, 
Verbandsvorsitzender) 

6. Aufgabe und Ziele des Zweckverbandes 

7. Kurzvorstellung des Zweckverbandes 

8. Besonderheiten bzw. Ereignisse des vergangenen Jahres 

9. zukünftige Entwicklung, Pläne 

10. wirtschaftliche Zahlen in einer Übersicht von 2023 

11. wenn vorhanden Mitarbeiterzahl 
 
 

Beteiligungsbericht des AZV Bautzen 
 

 
1. Abwasserzweckverband Bautzen  Geschäftsadresse  

Fleischmarkt 1     Schäfferstr.44 
02625 Bautzen     02625 Bautzen  

       Tel.03591/3752-634  
       E-Mail abwasser.bautzen@eabautzen.de 
      2. Gründungsdatum: 23.05.1991 
 
      3. der AZV ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts 
  

      4.        ab 01.01.2004 

Bautzen     8 Stimmen   Bautzen  8 Stimmen 
 Großpostwitz  3 Stimmen   Großpostwitz  3 Stimmen 
 Obergurig  3 Stimmen   Obergurig  3 Stimmen 
 Doberschau-Gaußig 3 Stimmen   Doberschau-Gaußig 3 Stimmen 
 Kubschütz  3 Stimmen   Kubschütz  3 Stimmen 
        Göda   3 Stimmen 
 Insgesamt  20 Stimmen    Insgesamt  23 Stimmen 
 
      5. Verbandsvorsitzender  BM der GM Kubschütz Herr Olaf Reichert  

1.Stellvertreter OB der Stadt Bautzen Herr Karsten Vogt  
 2.Stellvertreter   BM der GM Obergurig Herr Thomas Polpitz 
 

Verbandsmitglied  BM der GM Großpostwitz Herr Markus Michauk  
 Verbandsmitglied  BM der GM Doberschau-Gaußig Herr Alexander Fischer 
 Verbandsmitglied  BM der GM Göda Herr Gerald Meyer 
 Geschäftsstelle des AZV Technischer Betriebsleiter EAB Herr Uwe Ebermann 
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6.  Als Aufgabe des AZV, der den Status eines Teilzweckverbandes trägt (die Ortsnetze werden 
von jedem Mitglied eigenverantwortlich erstellt und betrieben), ist zuständig für die 
Abwasserbehandlung in den Verbandskläranlagen Bautzen und Dreikretscham. Darüber 
hinaus ist er zuständig für die Überleitungen des anfallenden Schmutzwassers aus den 
Ortsnetzen der Mitgliedsgemeinden zu den Kläranlagen. 

  
 Das Ziel des Verbandes ist, das Abwasser nach dem aktuellen Stand der Technik sowie 

unter Berücksichtigung der behördlichen Aufgaben zu reinigen und in die Natur zurück zu 
führen.  

 
7. Im Jahr 1991 haben die Stadt Bautzen und die Gemeinden Doberschau, Gnaschwitz, 

Großpostwitz, Kubschütz, Niederkaina, Obergurig und Stiebitz den Abwasserzweckverband 
Bautzen (AZV) gegründet. Die Gemeinde Jenkwitz wurde 1993 als weiteres Mitglied 
aufgenommen. Im Zusammenhang mit der Auflösung des AZV "Mittleres Schwarzwasser" 
zum 31.12.2003 geht die wesentlichste Änderung im Verband einher. Zum 01.01.2004 ist die 
Gemeinde Göda als nunmehr sechstes Mitglied in den AZV Bautzen aufgenommen worden. 
Der OT Salzenforst-Bolbritz der Stadt Bautzen hat zwar auch das Verantwortungsgebiet des 
Verbandes erweitert, jedoch keine neue Mitgliedschaft im Verband nach sich gezogen. Somit 
sind heute die Gemeinden Kubschütz, Doberschau-Gaußig, Großpostwitz, Obergurig und 
Göda sowie die Stadt Bautzen Mitglieder des Verbandes. 

 
 Zur Erfüllung seiner Aufgaben beschäftigt der AZV Bautzen keine hauptamtlichen 

Beschäftigten. Die Geschäftsbesorgung führt die Abwasserbeseitigung Bautzen, Eigenbetrieb 
der Stadt Bautzen, durch. Für die Betriebsführung setzt der Eigenbetrieb je nach 
Notwendigkeit eigenes Personal ein. 

 
Am 01.01.2018 trat die Neufassung der Verbandssatzung in Kraft. Sie definiert die Aufgaben 
und Verantwortungen im Verband sowie regelt sie das Miteinander.  

Zur Finanzierung seiner Ausgaben, im Erfolgs- und Liquiditätsplan, erhebt der AZV 
getrennte Umlagen von den Mitgliedsgemeinden. Mit der Auflösung des AZV "Mittleres 
Schwarzwasser" und der anschließenden Aufnahme der Gemeinde Göda zum 01.01.2004 
war es erforderlich, die Satzung des AZV Bautzen anzupassen.  
 
Das Kanalnetz besteht aufgrund des Status des Verbandes nur aus Schmutzwasserkanälen. 
Im Einzugsbereich der Kläranlagen Bautzen und Dreikretscham sind 41,5 km Kanal und 
Druckleitungen errichtet und damit der Endausbau erreicht. 

 
8. Entsprechend § 17 der Verbandssatzung dienen als Grundlage für die Berechnung der 

Umlagen die festgelegten Einwohnerwerte (EW). Durch § 5 Abs. 4 erfolgt eine Überprüfung 
der Einwohnerwerte im Abstand von 5 Jahren. Da sich Änderungen der EW unmittelbar auf 
die Umlagenschlüssel auswirken, erfolgte die Erarbeitung der 1. Änderungssatzung. Der 
neue Schlüssel trat ab 01.01.2021 in Kraft und wurde für das Haushaltsjahr angewendet.  
 
 
Investitionsschwerpunkte der Kläranlage Bautzen im Jahr 2023 waren der Ersatzneubau der 
BHKW`s (608 T€), die Erneuerung des Außentor (26 T€) der Kläranlage und Austausch des 
Rührwerkes 1 (7 T€). 
Auf der Kläranlage Dreikretscham wurden Planungskosten (11 T€) für die Errichtung einer 
Dosierstation, welche in den Jahren 2024-2025 realisiert werden soll. 
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9. Eine Änderung der Aufgaben und Ziele des Verbandes sind derzeit nicht erkennbar. 

Schwerpunkt der Arbeit im Verband sind die Betreibung und Unterhaltung der technischen 
Anlagen sowie der ständigen Ertüchtigung der Kläranlagen.  

 
10. Feststellung des Jahresabschlusses (Bilanz) 

Bilanzsumme      15.538.707,72 € 

  davon entfallen auf der Aktivseite auf     

- das Anlagevermögen    11.546.447,90 € 

- das Umlaufvermögen   3.992.259,82 € 

- Rechnungsabgrenzungsposten               0,00 € 

             

  davon entfallen auf der Passivseite auf   

- das Eigenkapital     7.972.371,47 € 

- den Sonderposten für Investitionszuschüsse  3.668.310,91 € 

- die Rückstellungen        271.100.00 € 

- die Verbindlichkeiten     3.626.925,34 € 

o bis zu einem Jahr                 513.617,56 € 

o über einem Jahr         1.085.808,48 € 

o von mehr als fünf Jahren   2.027.499,93 €   

           
Feststellung des Jahresabschlusses (GuV) 

Summe der Erträge     2.637.947,57 € 

Summe der Aufwendungen    2.636.418,24 € 

Jahresgewinn/-verlust (./.)                1.529,33 €    

 

Das Jahresergebnis wird in die allgemeinen Rücklagen eingestellt.  
 
Schuldenstand zum 01.01.2023   1.708.424,47 € 

Schuldenstand zum 31.12.2023   1.405.484,43 € 

 
Die Verschuldung pro EW per 31.12.2023 beträgt 20,78 €.  
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Der Schuldenstand der einzelnen Verbandsmitglieder getrennt nach Sammler und 
Kläranlagen Bautzen und Dreikretscham setzt sich folgt zusammen: 
 
Verbandsmitglied Sammler Kläranlage Btz.    Kläranlage Dkr. pro EW 
 
 Bautzen  86.934,53 €    676.188,59 € 52.863,79 €   14,09 € 

GV Großpostwitz 86.913,67 €      31.887,50 €     43,45 € 

GV Dob.-Gaußig 86.913,67 €      26.362,44 €     50,10 € 

GV Obergurig  86.913,67 €      24.073,48 €     53,85 € 

GV Kubschütz  86.913,67 €      11.839,42 €     97,20 € 

GV Göda  86.913,67 €      18.943,07 € 41.680,01 €   91,10 € 

 
11.  Siehe Punkt 7  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Geschäftsstelle des AZV Bautzen 
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Kreiswerke Bautzen - Wasserversorgung GmbH, Bautzen

Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023

Gewinn- und Verlustrechnung

2023 Vorjahr
EUR EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 8.257.440,85 7.125.699,23

2. Andere aktivierte Eigenleistungen 260.994,51 269.243,29

3. Sonstige betriebliche Erträge 43.433,83 8.561.869,19 38.542,49 7.433.485,01

4. Materialaufwand
a)

1.848.207,54 1.557.344,15

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 746.476,73 2.594.684,27 547.277,06 2.104.621,21

5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 2.013.075,36 1.878.792,44
b)

492.140,83 2.505.216,19 530.405,74 2.409.198,18

6. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und Sachanlagen 1.890.255,76 1.864.439,99

abzüglich 

b) Auflösung des Sonderpostens für Investitionszuschüsse

zum Anlagevermögen 331.763,67 310.796,59

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 805.360,52 651.739,70

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 21.328,30 538,02

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 184.997,95 174.345,03

10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 286.859,83 172.241,53

11. Ergebnis nach Steuern 647.586,64 368.233,98

12. Sonstige Steuern 11.545,91 12.142,86

13. Jahresüberschuss 636.040,73 356.091,12

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für 
bezogene Waren

Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und 
für Unterstützung
davon für Altersversorgung EUR 121.596,85
(Vorjahr: EUR 154.305,06)
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Zweckverband Fernwasserversorgung Sdier, Bautzen
Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023
Gewinn- und Verlustrechnung 

2023 2022
Euro Euro Euro TEuro

1. Umsatzerlöse 3.769.223,77 3.006
2. Sonstige betriebliche Erträge 37.697,92 17

3.806.921,69 3.023
3. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren 309.915,26 125

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 1.122.243,26 677
1.432.158,52 802

4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 708.722,21 636
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unterstützung 165.691,61 153
(davon für Altersversorgung: Euro 26.667,62
(Vorjahr: TEuro 24) (24)

874.413,82 789
5. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und Sachanlagen 908.925,59 862
6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 206.315,24 183

3.421.813,17 2.636
7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 12.388,89 0
8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 3.559,11 7
9. Steuern von Einkommen und vom Ertrag 52.734,00 25
10. Ergebnis nach Steuern 341.204,30 355
11. Sonstige Steuern -32.484,40 -33
12. Jahresgewinn 373.688,70 388

Nachrichtlich:
Behandlung des Jahresgewinns
Der Jahresgewinn wird auf neue Rechnung vorgetragen. 373.688,70 388

Anlage     I
Seite       2
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